
  

 

 
Das Fest der Hoffnung  

 

und des Lichtes, 
 

es rückt näher  
 

Tag für Tag. 
 

Geborgenheit und Glück  
 

verspricht es, 
 

Vertrauen,  
 

was auch kommen mag. 
 

Horst Winkler 

Vertrauen in das Leben, Vertrauen in Gott. Wer weiß, was kommt? 
Wir wollen es wissen, wir wollen es planen.  

Der Mensch versucht durch Statistiken, Rückblicke und komplizierte Berechnungen die Zukunft -  
vor allem im Wirtschaftsleben - vorauszusagen. 

… doch - können wir das wirklich? 
Unser Blick wird durch die große Transparenz, der kaum mehr zu verarbeitenden Fülle an  

Informationen in den Medien getrübt und vom Wesentlichen abgelenkt. 
Weihnachten verdeutlicht jedes Jahr, dass es um das Hier und Jetzt geht.  
Wir sollten dabei auch lernen, mit dem, was wir haben, zufrieden zu sein.  

Der kleine Jesus wurde in einer Krippe im Stall geboren und nicht in einem 4-Sterne-Palast.  
Nicht Glanz und Glamour zählen oder sind wichtig, sondern Leben und Taten. 

 

So können wir auch heuer wieder auf ein sehr tatenvolles Jahr zurück schauen und ich darf mich  
für das gegenseitige Vertrauen sowie das notwendige Verständnis bedanken. 
Auch allen Bediensteten der Gemeinde, den Mitgliedern der Gemeindevertretung, Vereinen,  
Körperschaften und Institutionen, sowie den Schulen und der Pfarre sei für ihre Arbeit und  
das gute Miteinander über das ganze Jahr ein herzliches Danke ausgesprochen. 
 

Für die bevorstehenden Feiertage wünsche ich allen alles Liebe und Gute, 
sowie Gesundheit, Glück und Freude für das kommende Jahr. 

 
Euer Bürgermeister  

Hubert Ebner 

Nr. 9/2011-E209 
Dezember 2011                                               

Amtliche Mitteilungen 
Zugestellt durch Post.at 

Liebe Faistenauerinnen und Faistenauer! 



  

 

AUS DER GEMEINDESTUBE 

   

Die Gemeinde Faistenau gewährt auch im Jahr 2012 einen 
Zuschuss zu Monats‐ und Jahreskarten für öffentliche Ver‐
kehrsmi el  (Postbus)  in  der  Höhe  von  10 %. Mit  dieser 
Unterstützung  soll der Ums eg  für Pendler von PKW auf 
den Bus a rak ver gestaltet werden. 
Im  Gegensatz  zur  Landesförderung  kann  dieser  bereits 
nach Kauf der Jahreskarte beantragt und erhalten werden. 
Der  Zuschuss  für  die Monatskarte  kann  nach Ablauf  der 
Gül gkeit beantragt werden. 
Antragsformulare sowie  die neuen Busfahrpläne für die 
Linien  150  und  155  liegen  zur  freien  Entnahme  im  Bür‐
gerservicebüro der Gemeinde auf. 

Schnupper cket für Bus 
Alle  Faistenauer  Bürger  haben  die 
Möglichkeit  die  öffentlichen  Verkehrs‐
mi el  mit  dem  sogenannten 
„Schnupper cket“ kostenlos zu  testen. 
Das  Schnupper cket  ist  eine  Jahres‐

karte  für die Strecke Faistenau – Salzburg  inkl. Kernzone. 
Für maximal  7  Tage  im  Jahr  pro  Person  kann  somit  das 
öffentliche Verkehrsmi el kostenlos getestet werden. 
Bei Interesse die Karte einfach bei der Gemeinde,  
Bürgerservicebüro Tel.: 2212‐10, ausborgen bzw.  
reservieren. 

Öffnungszeiten Altstoffsammelhof - Feiertage 
Hl. Abend, 24.12. + Silvester, 31.12. geschlossen!  

Freitag 30.12.2011:  
08.00 - 18.00 Uhr geöffnet! 

Neue Zuständigkeiten im Gemeindeamt 
Im Laufe des Jahres wurden zwei Zuständigkeiten im Gemeindeamt 
gewechselt.  
Philipp Klaushofer ist Leiter des Bauamtes und für alle Bauverfahren 
in der Gemeinde zuständig.  
Wolfgang Ainz wechselte zum Leiter der Finanzverwaltung und 
kümmert sich weiterhin um die Raumordnung. 
Die genauen Zuständigkeiten unserer Mitarbeiter findet ihr auf der 
Homepage der Gemeinde www.faistenau.gv.at 

Totengräber 
gesucht! 

 
Familie Klaushofer hat uns 
leider mitgeteilt, dass sie die 
Tätigkeit des Totengräbers 
aus verschiedenen Gründen 
nur mehr bis Ende März 
ausüben können. 
Wir suchen daher 
DRINGEND Personen, die 
diese Tätigkeit ab April 
2012 übernehmen wollen. 
Bitte um Meldung an die 
Gemeinde Faistenau, 2212-0 
oder gemeinde@faistenau.at. 

POSTBUS ‐ Zuschuss und Schnupper cket 

Beschädigungen Schneestangen 
Leider ist in letzter Zeit wieder vermehrt das 
Beschädigen und Ausreißen unserer Schnee-
stangen zu beobachten. Diese Stangen sind 
wichtige Leiteinrichtungen für die Schneeräumung 
und Eigentum der Gemeinde. Wir sehen uns 
gezwungen, alle Beschädigungen in Zukunft zur 
Anzeige zu bringen! 

Die Gemeinde Faistenau schreibt die Stelle einer/eines 

gruppenführenden Kindergartenassistentin / Kindergartenassistenten 
als Karenzvertretung zur Besetzung aus. Die Anstellung erfolgt nach dem Salzburger 
Gemeindevertragsbedienstetengesetz und dem Salzburger Kinderbetreuungsgesetz  

ab 09. Jänner  2012  
mit mindestens 82,50% der Vollbeschäftigung (33 Wochenstunden). 

Anstellungserfordernis: 
Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Kindergartenpädagogin/Kindergartenpädagogen oder Lehrerin/Lehrer 

(Nachmittagsbetreuung der Schulkindgruppe im Kindergarten)  
einwandfreie Deutschkenntnisse, Teamfähigkeit, Flexibilität 

 

Bewerbungen bis 31. Dezember 2011 unter Beifügung eines Lebenslaufes und der Ausbildungsnachweise an das 
Gemeindeamt 5324 Faistenau, Am Lindenplatz 1, z.Hd. AL Albert Radauer 

(auch per Mail möglich: gemeinde@faistenau.at) 



  

 
Kindergarten‐
einschreibung 

 

Kindergarten Faistenau 
Öffnungszeiten 

Mo‐Do: 07:30 ‐ 17:00 Uhr 
Fr: 07:30 ‐ 15:00 Uhr 

 

Einschreibung:  
27.02. ‐ 02.03.2012 

Die Vereinbarung eines Termins ist ab 
sofort telefonisch unter 2259/55  

erforderlich! 
 

Kindergarten Tie runnau 
Öffnungszeiten: 

Mo‐Fr: 08:00 ‐ 13:00 Uhr 
 

Einschreibung:  
27.02. ‐ 02.03.2012 

Telefonische Terminvereinbarung  
wird jederzeit gerne von 8 ‐ 9 Uhr  
unter Tel. 2580 entgegenkommen! 

 
 

Bi e  wählen  Sie  den  Kindergarten 
nach  dem  gewünschten  Betreuungs‐
ausmaß  (Öffnungszeiten)  des  Kindes. 
Bei Bedarf wird wieder ein Transport 
für  die  Kindergartenkinder  (Kinder‐
gartenbus)  eingerichtet.  Geben  Sie 
dies  bi e  bei  der  Einschreibung     
bekannt.  Im  Kindergarten  Faistenau 
(Dorf)  wird  zur  Ganztagesbetreuung 
auch ein Mi ags sch angeboten. 

Re e Leben ‐ Spende Blut      

BLUTSPENDEN 
Dienstag, 17. Jänner 2012 

16.00 ‐ 20.00 Uhr 

Volksschule Faistenau  
Turnhalle 

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI 
Wir sind in den Weihnachtsferien für euch da! 

Nur am 25.12. ist geschlossen. 

Aktuelle Öffnungszeiten: 
Sonntags 09.00 ‐ 11.30 Uhr 

Mi wochs 15.30 ‐ 18.30 Uhr 
Freitags 08.30 ‐ 11.30 Uhr 

Kindergarten, Bildung, Gesundheit 

Besondere Nikolausfeier Kindergarten Tie runnau  
 

Wir haben dieses Jahr  im Kindergarten Tie runnau eine ganz besondere 
Nikolausfeier erlebt. Es haben uns die Dienststellenleiterin  der Abt. 12 des 
Amtes der Salzburger Landesregierung, Frau Hofrä n Dr.  Monika Kalista, 
und die Inspektorin  Frau Maria Berktold besucht. Beide waren vom Fest 
sehr    angetan  und  ihr  Besuch  fand  bei  einer  Nikolausjause  samt 
Geburtstagsfeier  einen  schönen Ausklang.   Wir  haben  uns  darüber  sehr 
gefreut und uns geehrt gefühlt! (Foto Kers n Resch). 

  
 

 
Ab Freitag, den 20. Jänner 2012  
Zeit: um 18:00 und um 19:00 Uhr  
Ort: im Kindergarten Tiefbrunau 
je 12 Einheiten a 60 min  
Preis: Mitglieder € 45,-/Gäste € 50,- 
mit Theresa Oberascher 
Übungsleiter aktiv 55 + 
 

Kurs 1, um 18.00 Uhr:  
Für Bewegungs-,  Wiedereinsteiger ab 55!  
Kurs 2, um 19.00 Uhr:  
Bewegung gehört zu Ihrem Alltag   
 

Info zu allen Kursen:   
Theresa Oberascher, Tel. 0660/5223933 

oder theresa.oberascher@gmx.net 
 
 

 

Wir brauchen  V E R S TÄ R K U N G  ! ! ! 
 

Wer hat Lust, uns tatkräftig zu unterstützen (z.B. für Bäderfahrten, Wanderungen usw.)? 
Wir sind offen für neue Ideen, Anreize und Vorschläge.  

Weiters stehen wir gerne zur Verfügung, wenn ihr mehr über  
Kneippanwendungen für zu Hause wissen wollt! 

   

 Rafaela Lohinger Tel. 0664/1754175, Theresa Oberascher Tel. 0660/5223933 oder 
theresa.oberascher@gmx.net 

 

… Vielen Dank ... Vielen Dank ... Vielen Dank ... Vielen Dank ... Vielen Dank ... 
Herzlichen Dank an Johanna und Adolf Pointner! 

Durch ihren Einsatz zeigt sich unsere Kneippanlage immer im besten Zustand! 
 
 

… wünscht Euch 
von ganzen Herzen 

der Vorstand 
 

Rafaela   -   Theresa 
Birgit   -   Ingrid 

Maria   -   Andrea   -   Christiane 

Faistenau – Hintersee  

Aufgrund der großen Nachfrage! 
 
 
 

Ab Montag, 16. Jänner 2012  
18:00 und 19:00 Uhr 
Kindergarten Faistenau 
je 12 Einheiten a 60 min  
Preis: Mitglieder € 45,-/Gäste € 50,-  
Nikol Buchner, Pilates Trainerin 
Mitzubringen:  
Matte und warme Socken 



  

 

SCHULEN 

Aktuelles aus der Sporthauptschule 
 

Schulumbau – Tag der offenen Tür – Termine – Jahresmotto – Schulsprecher – Gefahren im Straßenverkehr 
 

Mit großer Freude über den gelungenen Schulumbau konnten die Schüler und Lehrer der 
SHS Faistenau pünktlich in das Schuljahr 2011/2012 starten. Für die geleistete Arbeit 
gebührt großer Dank allen Beteiligten. Für die Schulwarte bedeutete dies fast zehn Wochen 
ohne Freizeit durchzuarbeiten. Sie waren täglich anwesend, um Ansprechpartner für die 
verschiedenen Firmen sein zu können und um die Arbeiten zu koordinieren. 
Der Hauptgrund für den Umbau war, die nötigen Brandschutzmaßnahmen zu treffen. Die 
Teile, die umgebaut wurden, gehörten großteils zum Altbestand. Das heißt sie waren 40 
Jahre alt und wurden seit ihrem Bau nicht renoviert. Der Umbau kostete € 600.000. Die 

Maßnahmen bieten nicht nur größtmögliche Sicherheit im 
Katastrophenfall sondern auch eine enorme Behaglichkeit. So zum Beispiel wurden die 
Pausenhallen und der Werkraum mit Holzböden und Schallschutzdecken ausgestattet. Das 
Pflegepersonal ist hier besonders gefordert.  Wir ersuchen daher alle außerschulischen Nutzer 
und auch die Eltern beim Elternsprechtag Hausschuhe mitzunehmen und zu tragen. Dieser 
Vorschlag kommt auch wieder unseren Schülerinnen und Schülern zugute, weil wir dann 
möglichst wenig Chemie für die Reinigung verwenden brauchen. 
 

Zum Tag der offenen Tür am 16. 11. 2011 kamen 40 Volksschüler der 4. Klassen aus 
Faistenau und Hintersee.  
Die Veranstaltung fand von 9. 15 Uhr bis 12. 15 Uhr statt. Sie wurde von 15 Elternteilen besucht und gut angenommen. 
 

Als schulautonom freie Tage wurden beim Schulforum festgelegt: Freitag, 18. 5. 2012 und Freitag, 8. 6. 2012.  
 

Die Eignungsprüfung für die Sportklasse 2012/2013 findet am 24. 1. 2012 ab 14. 00 Uhr statt. 
 

Das Jahresmotto für das neue Schuljahr lautet „ VERNETZT und VERBUNDEN“. 
Herr Christoph Ramsauer organisierte dazu für die Schüler der 3. und 4. Klassen Vorträge und Workshops über die 
Chancen  und Risiken von Internet und Handys. 
Für die Eltern der betroffenen Schüler wurde jeweils ein Vortrag am 28. 9. bzw. am 20. 10. organisiert. Zu diesen 
Veranstaltungen kam jeweils ein Referent vom Institut für Medienbildung. Weiterführende Informationen finden alle 
Interessenten auf www.saferinternet.at. Auch für die Lehrerinnen und Lehrer hat  ein Vortrag zur Umsetzung im 
Unterricht stattgefunden. „Vernetzt und verbunden“ erhält auch im Bereich Soziales Lernen in allen 
Unterrichtsgegenständen  einen vorrangigen Platz. Für die Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen übernahmen die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen Patenschaften. Diese Vernetzung wurde im Rahmen einer sehr stimmigen Feier 
bekräftigt und bewusst gemacht. 
 

Zum Schulsprecher für das Schuljahr 2011/2012 wurde Lukas Rosenlechner aus der 4A-Klasse gewählt. 
 

Wir ersuchen alle Autofahrerinnen und –fahrer im Bereich der Schulen, des Kindergartens und auf den Schulwegen 
(Dorfstraße, Kirchenweg, Lohstraße und Bramsaustraße) mit erhöhter Vorsicht zu fahren. Leider müssen wir immer 
wieder bemerken, dass auch während der Stoßzeiten - unserer Einschätzung nach - zu schnell gefahren wird und dadurch 
den Kindern das Queren der Straßen im Ortsgebiet (besonders auch an der Kreuzung Kirchenweg und Hinterseer Straße) 
nicht ermöglicht wird. Bitte passen wir alle gemeinsam auf unsere Kinder auf! 
 

Besuchen Sie auch unsere Homepage, die von Kurt Schmeißner immer auf dem aktuellsten Stand gehalten wird. 
HD Helga Ebner und das Team der Lehrer/innen der Sporthauptschule Faistenau 

www.hs-faistenau.salzburg.at 

Gefahrenzonen auf den Schulwegen - Warnwesten 
 

Die Gemeinde unterstützt  die Anregungen der Direktionen unserer Schulen! 
Viele Fahrzeuge sind laut Beobachtung zu schnell unterwegs. Gerade zu den Stoßzeiten herrscht reger 
Zubringer- und Abholverkehr. Die gefährlichsten Situationen aber entstehen dort, wo der Schulweg 
die Hauptverkehrsstraßen quert. Diese Umstände führen dazu, dass die Direktionen nicht mehr 
anregen, den Fußweg zur Schule zu nutzen! In Zeiten der Umweltverschmutzung, Höchstpreisen bei 
Treibstoffe und „Übergewicht“ kann es doch nicht sein, dass wir unsere Kinder vor Bewegung 
„schützen“ müssen?! Es ist gesetzlich geregelt, dass ein Fahrzeug IMMER - auch ohne Schutzweg - 
anzuhalten ist, wenn sich ein Kind am Straßenrand befindet und queren möchte.  

Leisten wir bitte alle unseren Beitrag!!!  
WICHTIG! Warnwesten tragen. Das gilt für ALLE Fußgänger, vor allem bei Dunkelheit! 



  

 

GEMEINSAM FÜR EINE SAUBERE UMWELT  
Umwelt- und Abfallinformationen liegen zur kostenlosen Entnahme im Gemeindeamt auf. 
Weitere Infos:  Gemeindeverband Abfall- und Umweltberatung Flachgau  – Ost, (AUFO) 

Hr. Kendler, Tel u. Fax: 7264, Mobil: 0664/1007264, E-Mail: aufokendler@umwelt.salzburg.at 
www.salzburg.gv.at/umwelt und www.regionfuschlsee.at 

Die Tonnen müssen ab 06.00 Uhr an der Abfuhrstrecke bereitgestellt werden! 
Unser Abfuhrunternehmen: Karl FRIEDL, Thalgau, Tel. 06235/5518  

  RESTMÜLL BIOTONNE 

  Tour I Tour II Tour I Tour II 
         Mai - Oktober:Wöchentlich 
 November - April: 14-tägig 

 14-tägig  

Monat Immer MITTWOCH Immer FREITAG Immer MITTWOCH Immer Freitag Immer Dienstag 

Jänner 04. + 18. 13. + 27. 18. 13. 03. + 17. + 31. 
Februar 01. + 15. + 29. 10. + 24. 15. 10. 14. + 28. 
März 14. + 28. 09. + 23. 14. 09. 13. + 27. 
April 11. + 25. 06. + 20. 11. 06. 10. + 24. 
Mai 09. + 23. 04. + 18. 09. 04. 08. + 15. + 22. + 29. 
Juni 06. + 20. 01. + 15. + 29. 06. 01. + 29. 05. + 12. + 19. + 26. 
Juli 04. + 18. 13. + 27.  04. 27. 03. + 10. + 17. + 24.+ 31. 
August 01. + 16. + 29. 10. + 24. 01. + 29. 24. 07. + 14. + 21. + 28. 
September 12. + 26. 07. + 21. 26. 21. 04. + 11. + 18. + 25. 
Oktober 10. + 24. 05. + 19. 24. 19. 02.+09.+16.+23.+30. 
November 07. + 21. 02. + 16. + 30. 21. 16. 06. + 20. 
Dezember 05. + 19. 14. + 28.  19. 14. 04. + 18. 

Monatstonne 

Gebiete Tour II: Hinterseestraße (bis Zeugstätte) - Waldweg - Oberwaldweg - Krämerbichlweg - Langfeldstraße (Nr 1 bis 24) - 
Kreuzbichlweg - Hausernweg - Am Hochfeld - Lohstraße - Bichlstraße - Kirchenweg - Dorfstraße (ausgenommen Nr. 19 u. 21) -  
gesamtes Dorf bis Sportheim. 

ABFUHR- 
TERMINE 

2012 

Abfallsäcke dürfen nur in Ausnahmefällen verwendet und  

können ausschließlich beim Gemeindeamt bezogen werden.  

Nur solche, gekennzeichnete Gemeinde-Abfallsäcke dürfen der Mülltonne beigestellt werden! 
Überfüllte Mülltonnen sind unzulässig. 

Wenn notwendig, beim Gemeindeamt ein größeres Gefäß anfordern. 
Papier- und Biomateinstecksäcke für Biotonnen und Bioküberl gibt’s ebenfalls im Gemeindeamt. 



  

 

Annahme von: 
 Papier (eigener Container)  
 Karton (Presscontainer) 
 Alteisen (eigener Container)  
 Sperrige Gartenabfälle (Sträucher, Äste,...) kein Rasenschnitt!  
 Altreifen (kostenpflichtig) 
 Bauschutt (nur Kleinmengen) 
 Sperrige Hausabfälle (Presscontainer) 
 Altholz (eigener Container) 
 Fenster und Glastüren (Flachglas)  
 Problemstoffe z. B.: Chemikalien - Batterien -  
 Medikamente - Fette/Öle - Farben und Lacke … 
 Eternit extra anliefern (gefährlicher Abfall) 
 
 

VERPACKUNGSABFÄLLE werden getrennt angenommen: 
 WEISS- und BUNTGLAS 
 PET-FLASCHEN (nur Kunststoffgetränkeflaschen) 
 PE-FLASCHEN (Waschmittel, Toiletteflaschen etc. aus Kunststoff) 
 PE-FOLIEN (Plastikfolien, Weichplastik) 
 VERBUNDKARTON (Tetra-Pack, Milch-, Saft- u. Schlagobersverpackungen) 
 JOGHURTBECHER 
 STYROPOR (keine Chips - gehören in die gelbe Tonne!)  
 GEMISCHTE KUNSTSTOFFE (alle sonstigen Kunststoffverpackungen - gelbe Tonne) 
 ALU-, WEISSBLECH- und METALLDOSEN, ALUFOLIEN 
 ÖKO-BOX: Die Öko-Box ist eine Sammeltasche für Getränkekartons, die Sie kostenlos im Altstoffsammelhof 

und im Postamt bekommen und dort auch wieder abgeben können.   
 NESPRESSOKAPSELSAMMLUNG NEU!!!  

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 






 Die Altstoffe und Verpackungen sind vorsortiert anzuliefern! 
 Karton zum Presscontainer zerlegt/entfalten bringen! 
 KEIN RESTMÜLL zum Altstoffsammelhof und zu den Sammelinseln! 
 Der Recyclinghof ist KEIN Spielplatz für Kinder 
 Die Müllpressen dürfen nicht selber eingeschaltet werden! 
 Das Hinein steigen in die Container ist strengstens verboten! 
 Das Mitnehmen von entsorgten Gütern (außer Fundecke) ist grundsätzlich verboten! 
 Gefährliche Abfälle aus Betrieben können nur in Kleinmengen gegen Kostenersatz  
 angenommen werden. 
 

Wir ersuchen Sie,  
den Anordnungen des Betreuungspersonals Folge zu leisten! 

 

Der beste Abfall ist der, der gar nicht entstanden ist! 
V E R M E I D E N  -  T R E N N E N  -  V E R W E R T E N  

 
Gemeindeamt Faistenau, Telefon 2212-0, Fax 2212-36; www.faistenau.gv.at 
Umweltberatung Flachgau-Ost Franz Kendler, Telefon/Fax 7264 

 

 Was wird gesammelt: 
Gebrauchte Fritier- und Bratenfette/-öle, Öle von 
Speisen, Butterschmalz … 

 
ALTKLEIDERSAMMLUNG 

Ständige Annahme 
Keine Lumpen oder verschmutzte Kleidung 

 
ALTE SCHUHE 

Nur gut erhaltene Schuhe - paarweise, keine Gummistiefel 
Kaputte Schuhe gehören in Ihre Mülltonne! 

 
ELEKTROALTGERÄTE 

Kleingeräte; Großgeräte, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen, Bildschirmgeräte, HANDY 



  

 Weihnachten,  
was schenken wir der Umwelt?! 

 Christbaum aus heimischer      
Baumkultur! 

 

 Christbaumschmuck?! 
‐  Stroh u. Holzschmuck. 
‐ Selbstgebasteltes macht o   

mehr Freude. 
‐ Christbaum nach Gebrauch häck‐

seln oder zur Grünabfallsammlung. 
‐ Lame a darf nicht kompos ert    

werden! 
 

 Die Geschenkliste? 
‐ langlebige Geschenke, die auch 

wirklich gebraucht werden. 
‐ keine Ba erien (lieber Akkus), kein 

PVC Spielzeug. 
‐ Gutscheine brauchen keine           

aufwändige Verpackung. 
‐ auch Recyclinggeschenkpapier kann 

ö ers verwendet werden.   
‐ der Juteweihnachtsgeschenksack ist 

eine ideale Mehrwegverpackung. 
 

 Der Festschmaus, Klimaschutz ohne 
viele leere Kilometer! 
‐ heimisches Obst und Gemüse sowie 

frische Produkte der Region, am 
besten vom Nahversorger auf den 
Fes ags sch. 

‐ Lebensmi el landen o  leider      
unüberlegt im Müll, also bewusst 
einkaufen! 

 

 Und was zu entsorgen ist ? 
‐ getrennt zur Altstoffsammlung  

bzw. zum Altstoffsammelhof. 
Klimaschutz : 
‐ keine übertriebenen  Weihnachts‐

beleuchtungen. 
‐ Standbymodus immer ausschalten. 
‐ energiesparende Geräte kaufen 
‐ muss jeder km mit dem Auto sein?  

 

„Die Kunst des Schenkens besteht   
darin, einem Menschen das zu   

geben, was er sich  
nicht kaufen kann“. 

 

Frohe Weihnachten! 

SAUBERES FAISTENAU 

Altstoffsammelhof—Preistabelle 2012 
Gebühren / Entsorgungsbeiträge für sons ge Abfälle gemäß § 30 Abs 5  
in Verbindung mit § 11 Abs 3 S.AWG 1998 am Altstoffsammelhof der  

Gemeinde Faistenau 
 

Öffnungszeiten: Freitag 13.00 – 18.00 
   Samstag 08.00 – 12.00 Uhr 
Betreuer:   Franz Mösenbichler, Georg Fuschlberger 

   

Die Preisberechnung erfolgt auf Basis der aktuellen Marktpreise in Umrech-
nung von Tonnenpreis (t) auf Stück oder m³ mit anteiligem Aufschlag für Ma-
nipulation und Transport laut Haushaltsbeschluss der Gemeinde. 
 

1. PKW-Reifen ohne Felge (á ca. 8 kg)...................... €  2,00 pro Stück 
2. PKW-Reifen mit Felge (á ca. 15 kg)....................... €  4,00 pro Stück 
3. Sonstige Reifen (LKW, Traktor etc.) rd. 50-80 kg...  €  0,20 pro kg                                                                               
 €  0,30 pro kg mit Felge 
 Kleinreifen (Fahrräder etc.) gehören zum Sperrabfall u. 
 werden ohne Gebühr entgegengenommen.    
   

4. Asbesthältige Nachtspeichergeräte: (bis Baujahr 1980)  € 180,-- pro Stk. 
5. Bauschutt wird nur in Kleinmengen bis maximal 1m³ 
    entgegengenommen; (kostenpflichtig ab ca. ½ m³)….....   € 12,00 per m³ 

6. Sperriger Hausabfall (auch Eternit u. Pappschindel) u. Grünabfälle 
    frei für Haushaltsmenge; kostenpflichtig ab ca.  1m³       
    (je nach Häufigkeit)  je nach Gewicht zwischen.....    €  8,-- bis 20,--/m3 
  

   Eternit: 1m2  = ca. 10 kg  (1 Tonne kostet € 200,--) d.h. 100m² kosten rd. € 200,--,          
 ergibt   pro m²  2,-- €  
                       Eternit sortenrein entsorgt (SBR-Thalgau) pro Tonne 70,--€ ,        
 ergibt  pro m²   0,7 €  
 

   Altholz/Altfenster bei gesonderter Sammlung  ...      €  7,-- per m³  
   ident kostenpflichtig wie Sperrabfall, nur billiger       
7. Silagefolien: Stück / 1,5 kg                                          € 0,40 per Stk/1,5 kg   
  

Hausabfälle (Restmüll) – Entgegennahme nur in begründeten 
Ausnahmefällen, Preisbasis 90 l Hausmülltonne:  €  6,50 / Sack 

Bioabfall rich g sammeln hat immer Saison!   
Der entstehende Kompost hat sehr viele Nährstoffe und eignet sich hervorragend als 
Dünger im Garten. So geben wir der Natur wieder etwas zurück – ein geschlossener 
Kreislauf. 
Kostenloses Bioabfallküberl samt Infobla  am Gemeindeamt : 
Brauchen Sie ein Bioküberl  für  Ihre Küche? Dann holen Sie sich 
Ihr  kostenloses  7‐Liter  Bio‐Küberl  am  Gemeindeamt  ab.  Damit 
haben  Sie  das  rich ge  Sammelgefäß  für  Küchenabfälle  und 
Speisereste und können das Material komfortabel zur Biotonne 
oder zum Komposthaufen transpor eren. Es wird ein Küberl pro 
Haushalt ausgegeben, solange der Vorrat reicht. 

Werbung einfach abbestellen 
Der  Brie asten  quillt  über  und  die  Fußma e  verschwindet 
unter Prospekten. Kennen Sie das? Wenn Sie das nicht wollen, 

können  Sie  unerwünschtes  Werbematerial  einfach  abbestellen.  
    Bringen  Sie  dazu  einen  Au leber  mit  der  Aufschri   "Bi e  kein  unadressiertes 
Werbematerial"  gut  sichtbar  am Brie asten und  an der Wohnungstüre  an. Die  Post 
und  Werbemi elverteilerInnen  dürfen  Ihnen  dann  keine  unadressierten 
Werbesendungen mehr zustellen. Amtliche Mi eilungen von Gemeinden, Ämtern und 
Behörden  sind  davon  ausgenommen.  Der  Au leber  gilt  nicht  für  persönlich 
adressiertes Werbematerial.  
Infos: Gemeindeverband Abfall‐ u. Umweltberatung Flachgau –Ost AUFO:            
  Tel.: 0664/1007264; E‐Mail aufokendler@umwelt.salzburg.at 
Au leber können Sie auch unter www.umweltberatung.at/werbung.at bestellen.  



  

 

AUS DEM SITZUNGSSAAL VERORDNUNG 

Gemäß § 38 Abs 1 des Pyrotechnik‐
gesetz  2010  BGBl  131/2009  idgF 
wird  das  Abbrennen  von  Feuer‐
werkskörpern  der  Klasse  II 
(Leuchtraketen)  in  der  Zeit  vom 
31.12.2011, 12.00 Uhr mi ags bis 
01.01.2012, 01.00 Uhr morgens im 
Ortsgebiet von Faistenau gesta et. 
Diese Verordnung stellt eine Ausnah‐
meregelung dar und gilt nur für den 
genannten  Zeitraum.  An  allen  übri‐
gen  Tagen  ist  das  Abbrennen  von 
Feuerwerkskörpern  der  Klasse  II  im 
Ortsgebiet  der  Gemeinde  Faistenau 
verboten. Verstöße gegen das Pyro‐
technikgesetz  werden,  sofern  das 
Verhalten keinen gerichtlich stra a‐
ren  Tatbestand  darstellt,  von  der 
Bezirksverwaltungsbehörde  mit  ei‐
ner  Geldstrafe  bis  zu  Euro  3.600,‐ 
oder mit Arrest bis zu 3 Wochen be‐
stra . 
 

Ich ersuche die gesamte Bevölkerung 
um Vorsicht bei der   

Handhabung.  
 

Die Verunreinigungen fremder 
Grundstücke sind vom Verursacher 

zu besei gen! 

13.Juli 2012 -28.Juli 2012 
7. faistenauer sommerakademie 

 
 

Noch auf der Suche nach dem richtigen Weihnachtgeschenk ...? 
 

Schenken Sie Freude und Kreativität mit Gutscheinen der faistenauer sommerakademie.  
Erhältlich sind die Gutschein im Tourismusbüro bei Roswitha und Vanessa! 
 

Ein kleiner Vorgeschmack für das nächste Jahr: Mitmach Zirkus mit Dido & Beatrice, Filmwerksatt für 
Kinder und Jugendliche, Glücksmalen und LandArt am Hintersee,  ErdARtige Bilder, Kreativwerkstatt,  
Chor-Workshop mit Foast.Xong und viele sportliche Kursangebote. 
 

Kursprogramm finden Sie demnächst auf www.faistenauer-sommerakademie.at  
 

erfahrungen sammeln – horizont erweitern – freunde finden 
Fotos: Albert Moser 

www.moser.zenfolio.com  



  

 In  ihrer  Sitzung  am  15. Dezember 2011 wurde  von  der Gemeindevertretung 
rechtzei g das Budget für das Jahr 2012 beschlossen: 
 

Ordentlicher Haushalt:  € 4,853.200,‐   
 (Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen) 
Außerordentlicher  Haushalt: € 580.000,‐  
 (Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen) 
 

Im ordentlichen Haushalt enthaltene Pflichtaufgaben in Euro: (Schwerpunkte) 

Gr.  Bereich  Einnahmen €  Ausgaben € 

0  Vertretungskörper u. allgemeine Verwaltung  54.300  569.000 

1  öffentl. Ordnung und Sicherheit  3.500  272.200 

2  Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenscha   268.100  1,089.800 

3  Kunst, Kultur, Kultus  100  142.800 

4  Sozial Wohlfahrt und Wohnbauförderung  6.000  459.700 

5  Gesundheit  2.700  210.300 

6  Strassen‐ und Wasserbau  4.100  424.200 

7  Wirtscha sförderung  0  206.900 

8  Dienstleistungen  1,161.300  1,081.700 

9  Finanzwirtscha   3,353.100  396.400 

   SUMMEN  4,853.200  4,853.200 

Die außerordentlichen Vorhaben umfassen 2012 in Euro: 

  Bezeichnung 2011 

262 Trainingssportplatz 350.000 

611 Sanierung Bramsaustraße 230.000 

 Summe 580.000 

Voraussichtlicher Schuldenstand Beginn 2012 Ende 2012 

Straßenasphal erung: Kategorie I  0,00  0,00 

Ortskanal (Bund u. Land):  
Kategorie II 

 
3,357.043,68 

 
3,077.743,68 

SUMME  3,357.043,68  3,077.743,68 

Schuldendienst pro Kopf  1.140,69  1.045,78 

Schuldendienst p. Kopf ohne Kanal  0,00  0,00 

Auch für die Heizperiode 2011/2012 
wird  das  Land  Salzburg  mit  dem 
Heizscheck  die  finanziellen 
Mehrbelastungen  der  kalten 
Jahreszeit  für  SalzburgerInnen  mit 
niedrigem Einkommen ausgleichen. 
 

Der  Heizscheck  ist  eine  einmalige 
Unterstützung  von  € 150,‐,  die 
unabhängig  von  der  Art  des 
verwendeten  Brennstoffes  gewährt 
wird. 
 

Für  diese  Unterstützung  gelten 
folgende Voraussetzungen: 
 
Nachweis über Heizkosten 
 

Nachweis, dass das Monatsne o‐
einkommen die nachstehenden 
Richtsätze nicht übersteigt: 
 

Alleinlebende:     €    800,00 
Ehepaare/Lebensgemeinscha en:  
        €  1200,00 
Jedes Kind im Haushalt:  €    200,00 
Jede weitere erwachsene Person:  
        €    400,00 
 

Informa onen und Anträge 
erhalten Sie im  

Bürgerservicebüro, Tel.: 2212‐10. 

JAHRESVORSANSCHLAG 2012 HEIZSCHECK 

Essen auf Rädern 
Regelmäßig Mahlzeiten sind in jedem Alter wich g.  
Die  soziale Ak on  Essen  auf Rädern  ist  schon  seit  einigen  Jahren  eine 
wich ge Einrichtung der Gemeinde. Es soll jene Menschen unterstützen 
die vorübergehend oder dauernd nicht in der Lage sind sich eine warme 
Mahlzeit zuzubereiten. 
Dieses  Service  kann  an  365  Tagen  im  Jahr  in  Anspruch  genommen 

werden: Ob nur 1x pro Woche oder jeden Tag! 
Die  täglich  frische  Zubereitung  der  Menüs  wird  vom  Gasthaus  „Alte  Post“  (bzw.  bei 
Urlaubsvertretung vom Gasthaus „Botenwirt“) übernommen. 
Eine Zustellung erfolgt durch ehrenamtliche Helfer und Helferinnen. 
Natürlich  besteht  auch  die Möglichkeit  das  Essen  selbst  abzuholen  (damit  können  die 
Zustellkosten erspart werden). 
Gerne erhalten Sie nähere Informa onen: 
Gemeindeamt, Michaela Klaushofer Tel. 06228/2212‐11 

 

WER MACHT MIT beim 
 

„Heiteren 
Gedächtnistraining“? 

 
Wo? 
Im Gemeindesaal  (Li  vorhanden) 
 

Wann? 
Ab Mi woch,  11. Jänner 2012, 9 h 
 

Dauer? 
Jeden Mi woch bis 14. März 2012, 
ca. 1 ‐ 1,5 Stunden 
 

Kosten? 
Euro 5,‐ für Arbeitsunterlagen 
 

Anmeldung bei: 
 

Margit Ziegler 
06228 / 7049 



  

 

Faistenauer Winterabende 
30.12.11 & 03.01.2012 
Aauch  heuer  veranstalten  wir       
gemeinsam  mit  dem  Car  Styling 
Team  zwei  Faistenauer Winteraben‐
de unter der 1000jährigen Linde. Am 
Freitag,  30.12. liegt  der  Programm‐
schwerpunkt auf Weihnachtslieder, 
am Dienstag, 03.01. werden „Euro 2“ 
bekannte Hits zum Besten geben. 
Das  Car  Styling  Team  sorgt  für  das 
passende Ambiente und versorgt uns 
ab 16 Uhr mit Bosna, heißen Maroni, 
Glühwein, Punsch und vielem mehr. 
 

Besinnlicher 
Neujahrsau akt  
01.01.2012, ab 19.30 Uhr 
Am  Faistenauer  Dorfplatz  mit  Fest‐
rede  des  Bürgermeisters,  Neujahrs‐
einschießen  des  Prangerschützen, 
Foast.Xong,  Bläsergruppe  der   
Trachtenmusikkapelle. 
 

Faschingssonntag Gaudi  
19.02.2012, Beginn 14 Uhr 
Umzug vom Bramsau Bräu zum   
Dorfplatz, Maskenprämierung,    
Olympiade, Musik… Wir freuen uns 
vor allem über viele maskierte   
Gruppen & Teilnehmer, es winken 
schöne Preise – bi e erzählt es wei‐
ter & mo viert Freunde, Familie & 
Bekannte! Je mehr Leute kommen 
desto lus ger, der Spaß steht hier 
ganz klar im Vordergrund! 

Gra s Postbusbenützung – 
auch für Einheimische: 
Auch heuer gibt es wieder die           
kostenlose Nutzung der Postbuslinien 
150 & 155 in Ausübung des              
Wintersports zwischen Salzburg bzw. 
Fuschl am See über Faistenau & 
Tie runnau nach Hintersee! 

Wie wär‘s mit einem Loiperl? 
Die Saisonkarte berechtigt zum Langlaufen in Faistenau 
während des gesamten Winters: 54 km bestens präparierte 
Loipen: klassisch und skating, Nachtloipe (tägl. bis 21:00 
Uhr), genügend Parkplätze, WC, Duschen und ein 
Skiserviceraum runden das Angebot ab und das um nur 33,00 
Euro! Auch Tageskarten (Euro 4,00) & Wochenkarten (Euro 
15,00) sind im Tourismusverband erhältlich! 

Wie wär‘s mit der Top Alpin Pauschale? 
1, 3 oder 5 Tage Skifahren im Gebiet  
Gaissau/Hintersee: 
Liftkarte, Skiausrüstung sowie täglich ein Hüttenessen mit 
Getränk in einem Paket & zu einem günstigen Preis, somit 
kann man bargeldlos und ohne nennenswerte Wartezeiten die 
Piste stürmen!  
www.faistenau.at 

Geschenksidee gesucht? 

AUS DEM TOURISMUSBÜRO 

Am  03.  &  04.  September  2011  fand 
wieder  unser  tradi onelles  Bauern‐
herbst  Dorffest sta .  Samstagabend 
wurde  die  Bauernherbst  Fahnen  ge‐
hisst,  das  S egl  Bierfass  angestochen 
sowie  Gästeehrungen  vorgenommen. 
Weiters  ha en  sich  unsere  Trachten‐
musikkapelle & Heimatverein  „Zur Al‐
ten  Linde“  ein  tolles  Program  getreu 
dem  heurigen Mo o:  „G´spielt,  Tanzt 
& Pla elt“ einfallen lassen. 
 

Ein weiterer Programmpunkt war auch 
die Verleihung des Faistenauer Touris‐
muspreises  GOLDENE LINDE,  die  all‐
jährlich  Personen  auszeichnet  die  Be‐
sonderes  für  den  örtlichen  Fremden‐
verkehr leisten oder geleistet haben. 
Heuer  ging  die  Goldene  Linde  von    
Keramikkünstlerin Christa Konopasek 
verdienterweise an „Andreas 
Teufl“ (Gasthof Alte Post) für seinen 
unermüdlichen Einsatz als: Obmann 
des Tourismusverbandes, Umsetzungs‐
beginn des Wanderwegekonzeptes, 

Start Bewerbung der Holleralmen,  
Eröffnung  des  Denk‐  Sportweges  Ku‐
gelberg, 1. Faistenauer Sommerakade‐
mie, Start der Krea vpla orm, Messe‐
fahrten,  Krea on  des  Lindenblüten‐
bla es,  Souveniers:  zB.  Faistenauer 
Hut,  Top  Alpin  Pauschale,  zinsloses 
Darlehen  für  Beherbergungsbetriebe, 
Webcam  am  Hintersee,  Bärenhöhle, 
Tourenschilehrpfad  usw… Wir  bedan‐
ken uns  für die Bemühungen & gratu‐
lieren  auf  diesem  Weg  noch  einmal 
herzlich! 
 

Am Sonntag gab es dann wie gewohnt 
den  ganzen  Tag  jede  Menge  Pro‐
gramm,  viele Besucher,  liebevolle De‐
kora onen  sowie  zahlreiche  Köstlich‐
keiten zum Essen & Trinken. 
 

Danke auch hier noch einmal an alle 
Mitwirkenden ohne deren Einsatz & 
Engagement dieses wunderschöne & 
gelungene Dorffest nicht möglich  
wäre! 

Bauernherbst ‐ Ein Rückblick 

Verleihung Ehrenabzeichen  
für Verdienste um den Salzburger Tourismus 
Am 29.11.01 lud das Land Salzburg zum Festakt in die Residenz ein und verlieh 
das  Ehrenabzeichen  für  Verdienste  um  den  Salzburger  Tourismus.  Aus 
Faistenau wurde Go ried Schmeißner (Pension Alpenblick) mit dem silbernen 
Abzeichen prämiert. Der Tourismusverband gratuliert auf diesem Weg nochmal 
herzlich und wünscht ihm noch viele weitere Jahre mit Engagement und Freude 
im örtlichen Tourismus! 

Gästenäch gungen im Sommer & Herbst 
Mai & Juni sind heuer sehr posi v ausgefallen vor allem  im 4 Stern Bereich & 
auf  den  Bauernhöfen  konnte  an  Näch gungen  zugelegt  werden.  Im  Juli  & 
August verzeichneten wir ein leichtes Minus, hier legte man aber dennoch bei 
den Ferienwohnungen zu. Insgesamt freuen wir uns  im Sommer über ein Plus 
von  rund  500 Näch gungen  im  Vergleich  zum  Vorjahr. Nach  einem  leichten 
Minus  im  September  (0,82%)  war  der  Oktober  mit  +18%  sehr  posi v, 
maßgeblich dafür  verantwortlich war die 2  Stern Kategorie,  aber  auch der 3 
Stern Bereich & die Ferienwohnungen. 



  

 

Zum 92er: 
KLEBER Hans, Bramsaustraße 
 

Zum 91er: 
WÖRNDL Josef, Dorfstraße 
 

Zum 90er: 
EBNER Johann Mathias, Hinterseestr. 
 

Zum 85er: 
KREUZBICHLER Leopoldine, SWH Hof 
EBNER Johanna, Hinterseestraße 
WALKNER Mathilde, Bichlstraße 
 

Zum 80er: 
LEITNER Johann, Weißenbergstraße 
LEITNER Johann, Döllerstraße 

 

Zum 75er: 
EBNER Mathias Josef, Oberwaldweg 
KLAUSHOFER Franz, Weißenbergstraße 
KNOBLECHNER Theresia, Grabnerweg 
SCHMEIßNER Go ried, Dorfstraße 
BECKEL Dr. Ina, Kühbergstraße 
 
 

Zum 70er: 
WEICHINGER Waltraud, Lidaunstraße 
AUSWEGER Gertraud, Scha achstraße 
WALKNER Andreas, Kühbergstraße 
BAYRHAMMER Elfriede, Hinterseestr. 
BRAUN‐SOMMER Jürgen, Langfeldstr. 

AKTUELLE GRATULATIONEN 

Folgenden Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern dur e und darf ich 
persönlich zu ihren Jubiläen gratulieren: 

Unsere ältesten Bürger über 90 
 
Herr Ferdinand LEIB, SWH Hof,  feierte 
seinen  98. Geburtstag 
 

Herr Ferdinand NEUREITER, SWH Hof,  
feierte seinen 95.Geburtstag 
 

Frau Maria RADAUER, Hamoosau,  
feierte ihren 93. Geburtstag 
 

Herr Hans KLEBER, Bramsaustraße,  
feierte seinen 92.Geburtstag 
 
 

Den 91. Geburtstag feierten: 
 

Frau Karolina EDTHBAUER,  
Am Lindenplatz 
 

Frau Anna FUSCHLBERGER,  
SWH Thalgau,  
 

Jakob AUER, Hinterseestraße 
 

Dr. med. univ. Walther KOLLER,  
Dorfstraße 
 

Josef WÖRNDL, Dorfstraße   * Chris ne und Alfred Ebner, Lidaunstraße 32 
  * Elisabeth und Leonhard Oberascher, Tie runnaustraße 103 
  * Maria und Hermann Tanzberger, Weißenbergstraße 4 
  * Maria und Josef Strübler, Wörlehenstraße 9 
  * Mathilde und Johann Resch, Hinterseestraße 78 
  * Maria und Johann Leitner, Döllerstraße 6 

Faistenauer/innen 
in Seniorenwohnheimen 

 
St. Sebas an/ 

Hof bei Salzburg: 
ECKSCHLAGER Hildegard  
JOECKEN Katharina  
LEITGEB Rosina  
RONGE Klara  
SCHÖPP Berta und Sebas an 
KREUZBICHLER Leopoldine und Josef 
KREUZBICHLER Johann 
LEIB Ferdinand  
NEUREITER Ferdinand  
SCHMEISSNER Robert 
 

Thalgau 
FUSCHLBERGER Anna  
MÖSENBICHLER Susanna  
PITZLER Edith  
KR ROITHER Roman  
 

Seekirchen 
GSTREIN Walter  
 

Großgmain 
NIEDERWANGER Marianne  
 

Puch 
STRÜBLER Theresia  

JUBILÄEN 2011 

95 Jahre 
Neureiter Ferdinand, SWH Hof  
 

90 Jahre 
Ebner Johann Mathias, Hinterseestr. 
Gstrein Walter, SH Seekirchen  
 

85 Jahre 
Ebner Johanna, Hinterseestraße 
Kendler Amalia, Döllerstraße 
Rehrl Zäzilia, Sonnweg 
Walkner Maria, Grabnerweg 
Walkner Mathilde, Bichlstraße 
 
 
 

80 Jahre 
Di lbacher Rosina, Schönaustraße 
Ebner Maria, Rosenlehenstraße 
Ebner Theresia, Hinterseestraße 
Leitner Katharina, Weißenbergstraße 
Mösenbichler Susanna, SWH Thalgau  
Rosenlechner Anna, Tie runnaustraße 
Ausweger Josef, Grögernweg 
Ebner Markus, Ramsaustraße 
Klaushofer Simon, Tie runnaustraße 
Leitner Johann, Weißenbergstraße 
Leitner Johann, Döllerstraße  
Oberascher Franz, Lidaunstraße 
Schmeißner Robert, SWH Hof 
Schöpp Friedrich, Kühbergstraße 
Strübler Josef, Wöhrlehenstraße 

Trauungen       20 
Todesfälle (in Faistenau beurkundet)   5  Hausgeburten 0 

AUS DEM STANDESAMT 

Einwohner aktuell 2.941 Hauptwohnsitze 
 250 Nebenwohnsitze 
Geburten  29 
Zuzüge  110  (+ 66 Nebenwohnsitze) 
Wegzüge   119  (+ 35 Nebenwohnsitze) 
Todesfälle   9 

AUS DEM MELDEAMT 

GOLDENE HOCHZEITEN 



  

 

Bläser der Trachtenmusikkapelle  
kommen am  

Mi woch, 5. Jänner 2012, abends 
von Haus zu Haus und wünschen  

alles Gute für’s neue Jahr  

Sternsinger der Katholischen Jungschar 
gehen von 

2. bis 4. Jänner 2012 
von Haus zu Haus und bi en um Spenden. 

6.1., 10 Uhr:  Sternsinger gestalten die Messe! 

Viele weitere Informationen finden Sie auf unsere  
Homepage   www.faistenau.gv.at 

… wer seine Veranstaltung nicht meldet, findet seine Veranstaltung hier leider nicht …. 

1 So 
10.00 
19.30 

Pfarrkirche 
Dorfplatz 

GOTTESDIENST 
BESINNLICHER NEUJAHRSAUFTAKT mit Musik, Foast.Xong, Schützen uvm 

3 Di 16.00 Dorfplatz FAISTENAUER WINTERABEND mit Livemusik „Euro 2“ uvm 

5 Do 
Abend 

  
Versch. Ortsch 
  

DREIKÖNIGS-BLASEN TMK Faistenau 
Achtung – keine Vorabendmesse! 

6 Fr 10.00 Pfarrkirche PFARRGOTTESDIENST mit den Sternsingern 

8 So 
10.00 

anschl. 
09.30 

Pfarrkirche 
Schule 
Dorfloipe 

KINDERMESSE mit der Gitarrengruppe, anschließend 
KASPERLTHEATER in der Schule 
INTERSPORT EYBL LANGLAUFOPENING 

11 Mi 14.00 Oberhinteregg SENIORENRUNDE Hartl Klaushofer 

12 Do 14.00 Krämerwirt PENSIONISTENVERBAND Franz Auer 

14 Sa 20.00 GH Alte Post DIRNDLBALL der JVP 

22 So 10.00 Pfarrkirche GOTTESDIENST mitgestaltet vom Musikum 

28 Sa 19.00 Pfarrkirche RHYTHMISCHER GOTTESDIENST – Gemeinsames Singen von rhythmischen Liedern 

29 So 12.30 Alter Sonnenh. HORNERSCHLITTENRENNEN 

2 Do 14.00 GH Botenwirt PENSIONISTENVERBAND Franz Auer 

5 So 10.00 Pfarrkirche GOTTESDIENST mitgestaltet vom Musikum 

8 Mi 14.00 Krämerwirt SENIORENRUNDE Hartl Klaushofer 

11 Sa 20.00 GH Alte Post MUSIKERMASKENCLUBBING der Trachtenmusikkapelle Faistenau 

12 So 
10.00 

anschl. 
Pfarrkirche 
Schule 

KINDERMESSE mit der Gitarrengruppe, anschließend 
KASPERLTHEATER in der Schule 

13 Mo 20.00 GH Alte Post FRAUENFASCHING 

18 Sa 19.00 Sportheim SPORTLERGSCHNAS 

19 So 14.00 Dorfplatz 
FASCHINGSONNTAG GAUDI Umzug vom Bramsau-Bräu zum Dorfplatz, 
Maskenprämierung, Olympiade, Musik und vieles mehr 

21 Di 
11.00 
ganzt. 
19.00 

Dorfplatz 
Tubinghütte 
GH Seewirt 

FASCHINGSUMZUG der Volksschule und des Kindergartens 
BUNTES TREIBEN bei der Snow-Tubing Hütte 
FASCHINGVERBRENNEN 

22 Mi 19.00 
Pfarrkirche 
Hintersee! 

ASCHERMITTWOCHSGOTTESDIENST mit Aschenauflegung 
für beide Pfarren in Hintersee 

24 Fr 18.00 Dorfloipe LANGLAUFBEZIRKSCUP 

25 Sa 19.00 Pfarrkirche GOSPELMESSE mit Foast.Xong 

1 Do 14.00 GH Fischerwirt PENSIONISTENVERBAND JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG Franz Auer 

2 Fr 20.00 HS Turnsaal KABARETT mit  Klaus Eckel - KultUrig 

3 Sa 
19.00 
19.30 

Pfarrkirche 
GH Alte Post 

GOTTESDIENST mit Heimatverein 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG Heimatverein „Zur alten Linde“ 

4 So 10.00 Pfarrkirche GOTTESDIENST mitgestaltet vom Jugendblasorchester 

10 Sa 19.00 Pfarrkirche MITGLIEDERVERSAMMLUNG Freiwillige Feuerwehr Faistenau 

11 So 10.00 Pfarrkirche 
KINDERMESSE mit der Gitarrengruppe, anschließend 
KASPERLTHEATER in der Schule 

14 Mi 13.30 
14.00 

Pfarrkirche 
GH Alte Post 

GOTTESDIENST anschließend 
SENIORENRUNDE Hartl Klaushofer 

17 Sa - - PFARRGEMEINDERATSWAHLEN 

18 So 
- 

19.00 
- 
Pfarrkirche 

PFARRGEMEINDERATSWAHLEN 
CHORKONZERT Foast.Xong mit amerikanischem Chor 

24 Sa 20.00 HS Turnsaal FRÜHJAHRSKONZERT der Trachtenmusikkapelle Faistenau 


